
011509

Blurred Smiling

Bildbeschreibung1)

Ein verschwommenes Schwarzweißfoto einer Person, die den Betrachter ansieht.

Analyse1)

Dieses faszinierende monochrome Foto fängt einen flüchtigen Moment ein, ein verschwommenes Porträt
einer Person in Bewegung. Das Motiv, eine Person mit kurzem, zerzaustem Haar und einem leichten
Lächeln, scheint mitten in einer Handlung erfasst zu sein, wobei ihre Gesichtszüge durch die Bewe-
gungsunschärfe weicher wirken. Der hohe Kontrast und die körnige Textur verleihen der Fotografie eine
zeitlose, fast ätherische Qualität, die an eine Erinnerung oder einen Traum erinnert. Die umgebende
Dunkelheit verstärkt das Gefühl der Vergänglichkeit, als ob das Motiv aus den Schatten auftaucht oder
in ihnen verschwindet. Die Komposition ist dynamisch und lenkt den Blick des Betrachters in die Mitte
des Bildes, wo das Gesicht des Individuums inmitten der Unschärfe gerade noch erkennbar ist. Es ist
ein Werk, das zur Kontemplation über die Vergänglichkeit der Zeit und die schwer fassbare Qualität der
Wahrnehmung einlädt.
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011509 - Blurred Smiling

Bilddaten

Typ / Größe Durch Web Link

Aufnahme Analog Frank Titze
Entwicklung Analog Frank Titze
Vergrößerung — —
Scanning Digital Frank Titze
Bearbeitung Digital Frank Titze

Aufnahme Bearbeitung Veröffentlicht

Daten — 03/2022 05/2024

Breite Höhe Bits/Farbe

Original-Größe 5754 px 6904 px 16

Verhältnis ca. 1 1.20 —

Aufnahme 24x36 mm

Ort —

Titel (Deutsch) Unscharfes Lächeln

Anmerkungen

1)Text ist AI generiert - Noch NICHT überprüft und/oder korrigiert
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      A blurred black and white photograph of a person looking toward the viewer.
    
    
      Ein verschwommenes Schwarzweißfoto einer Person, die den Betrachter ansieht.
    
    
      This intriguing monochrome photograph captures a fleeting moment, a blurred portrait of a person in motion. The subject, a person with short, tousled hair and a slight smile, appears caught mid-action, their features softened by the blur of movement. The high contrast and grainy texture add a timeless, almost ethereal quality to the photograph, suggesting a memory or a dream. The surrounding darkness amplifies the sense of transience, as if the subject is emerging from or disappearing into the shadows. The composition is dynamic, drawing the viewer's eye into the center of the frame, where the individual's face is just recognizable amidst the blur. It's a piece that invites contemplation on the ephemeral nature of time and the elusive quality of perception.
    
    
      Dieses faszinierende monochrome Foto fängt einen flüchtigen Moment ein, ein verschwommenes Porträt einer Person in Bewegung. Das Motiv, eine Person mit kurzem, zerzaustem Haar und einem leichten Lächeln, scheint mitten in einer Handlung erfasst zu sein, wobei ihre Gesichtszüge durch die Bewegungsunschärfe weicher wirken. Der hohe Kontrast und die körnige Textur verleihen der Fotografie eine zeitlose, fast ätherische Qualität, die an eine Erinnerung oder einen Traum erinnert. Die umgebende Dunkelheit verstärkt das Gefühl der Vergänglichkeit, als ob das Motiv aus den Schatten auftaucht oder in ihnen verschwindet. Die Komposition ist dynamisch und lenkt den Blick des Betrachters in die Mitte des Bildes, wo das Gesicht des Individuums inmitten der Unschärfe gerade noch erkennbar ist. Es ist ein Werk, das zur Kontemplation über die Vergänglichkeit der Zeit und die schwer fassbare Qualität der Wahrnehmung einlädt.
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